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Musik, die ihm selber guttut
Der LuzernerGitarristManuel Troller setztmit zweitem Solo-Albumein Zeichen vonHoffnung in düsteren Zeiten.

Pirmin Bossart

Manuel Troller ist ein Musiker,
der lieber sucht alsfindet.Etwas
zu veröffentlichen,wird erst ein
Thema, wenn eine Idee so
dringlichwird, dass sie ihnnicht
mehr loslässt. «Ich wollte wie-
der eine ganz andere Herange-
hensweise ausprobieren als auf
demVorgängeralbum», sagtder
LuzernerGitarrist.

Auf dem neuen Album
«Halcyon Future» stehen das
Improvisatorischeundeine aus-
geklügelte Post-Produktion im
Vordergrund. Die ersten Gitar-
renspuren, ausdenen später das
Albumwurde, nahm er Anfang
2021 auf.Aus einerVielzahl von
improvisiertenFragmentenhat
Troller eine faszinierende Mu-
sikmit einem frei pulsierenden
Drive entwickelt, wobei auch
das Intime und Besinnliche
ihren Raumbekommen.

Meisterderausgeklügelten
Soundtechnik
Der 37-jährige Troller zählt in
derSchweizzudeninnovativsten
Köpfen seiner Generation von
Musikerinnen und Musikern.
Mit der Band Schnellertoller-
meierhater imApril eineerfolg-
reiche Japan-/China-Tourabsol-
viert,mitRaphaelLoher (Piano)
und Julian Sartorius (Schlag-
zeug) bildet er das experimen-
tell-organische Trio Baumschu-
le. Und als Solist zeigt er sich
auch inLive-SetsalsMeistervon
ausgeklügelter Soundtechnik
undMusikalität.

Dasgilt nichtminder für sein
aktuelles, zweites Soloalbum.
Dominierend sind die zwei län-
geren Tracks «Halcyon Future
I»undHalcyonFuture II».Vom
Material und den Sound-Para-
meternher sind siemiteinander
verbunden, aber sie klingenund
funktionieren je eigen. «Halcy-
on Future I» packt mit seinem
federnden Drive, der aus dem

sichverdichtendenZusammen-
spiel von Patterns und Sounds
zusammenwächst. Der Puls ist
offen. «Ich mag den energeti-
schen Rhythmusflow des Spiri-
tual Jazzundhabeversucht,mit
meinen Mitteln und der heuti-
genÄsthetik eine ähnlicheWir-
kung zu erzielen.»

Auchaufdemzwanzigminü-
tigen «Halcyon Future II»
schichten sich repetitiveMotive,
Rhythmuspartikel und Bassli-

nien zu einem bezwingenden
Flow. Das Wechselspiel von
fliessenden Puls-Patterns, me-
lodischen und harmonischen
Interaktionen mündet in ein
deftiges, krautig-psychedeli-
schesFinale, andemnebenMa-
rio Hänni (Schlagzeug) auch
HansKoch (Sopransaxofon)und
Michael Flury (Posaune) betei-
ligt sind. Bei aller Vehemenz
bleibt der Track in seinemKern
auf einerunbeirrbar klarenSpur

und findet am Ende wieder zu
jenenStaccato-Partikelnzurück,
die einen Grundbaustein der
Halcyon-Stücke bilden.

EinRuhepol
zumfunkyDrive
DieEnergiederHalcyon-Tracks
lebt von den rhythmischen
Schichtungen aus improvisier-
ten Gitarrenpatterns, akusti-
schen Drums und elektroni-
schen Bassdrums. Troller hat

sie in präziser Feinstarbeit
geschnitten und in einen drei-
dimensionalwirkendenSound-
Organismus verwandelt. Zwi-
schendiesen treibendenRhyth-
mus-Stücken ist das akustische
Stück«DNA»platziert. Schlicht
und kontemplativ, bildet es mit
seiner Fragilität, seinen subtil
gesetzten Akkorden und seiner
klanglichenWärmeeinenRuhe-
pol zum funkyDrive der Halcy-
on-Tracks.

Troller denkt nicht nur
kompositorisch, sondern be-
schäftigt sich auchmit derWir-
kung des Klangs. Geradezu ob-
sessiv habe er während drei
Jahren an diesem Album ge-
arbeitet, sagt der Gitarrist. Ein
wichtiger Partner war einmal
mehr ProduzentManuel Egger.
Entstanden ist eine ausgetüf-
telte Sound-Produktion, die
mit viel Volumen oder mit
Kopfhörer besonders intensiv
zu erleben ist und auch verges-
sen lässt, wie komplex dieMu-
sik «konstruiert» worden ist.

DieWelt fordertden
sensiblenMusikerheraus
Emotional istdasAlbumgeprägt
von einer sich verdüsternden
Welt, die einen sensiblenMusi-
kerherausfordert undall diewi-
dersprüchlichenGemütszustän-
dehochspült, diepersönlichund
künstlerisch verarbeitet sein
wollen. «Ich ging in den letzten
Jahren durch sehr finstere Pha-
sen in meinem Leben, und be-
sondersdieArbeit andiesemAl-
bum war ein Auflehnen da-
gegen», sagt Manuel Troller.
«So kreierte ich eineMusik, die
dieHoffnungnicht aufgibt, son-
dern in den Vordergrund stellt.
Eine Musik, die mir selber gut-
tut undhoffentlichaucheinigen
Hörerinnen undHörern.»

Hinweis
Weitere Infos:
www.manueltroller.com

Manuel Troller zählt zu den innovativsten Köpfen seiner Generation. Bild: AnneMorgenstern

Obwald: Heute
startet Vorverkauf
Volkskulturfest Heute Morgen
um8Uhr startet derVorverkauf
zum diesjährigen Volkskultur-
festObwald inGiswil. Gastland
ist Finnland: Zwölf Musikerin-
nen und Musiker von dort wer-
denauftreten, sodie jungeKan-
tele-SpielerinHannaRyynänen.
Oder das Mäsä-Duo, das die
schnellste finnische Polka der
Welt spielt.AusderSchweiz sind
das Jodelduett Janine Omlin-
Kayser/ Eliane Kayser, Jul Dil-
lier mit dem wandelnden Har-
monium, der JodlerklubTeufen
und viele andere dabei. (are)

Volkskulturfest Obwald:
Vom 26. bis 30. Juni in Giswil.
Programm/VV:www.obwald.ch

Kontroverser
Theaterstar
Ausstellung DerInnerschweizer
OskarEberlewar imletztenJahr-
hundert ein sehr bekannter
Theaterregisseur.Vondeneinen
gefeiert, von anderen hart kriti-
siert, verantwortete er etwa das
Landi-Festspiel 1939unddie In-
szenierung für die Bundesfeier
1941. Seine letzte Produktion
führte ihn indenTod.Wirhaben
seine aufregende Lebensge-
schichteerzählt (sieheHinweis).

Nunzeigt aucheineAusstel-
lung im Foyer der Uni Luzern
das Leben undWirken von Os-
karEberle.Dabei stehtnicht zu-
letzt sein Wirken in Luzern im
Zentrum: Er begründete den
Vorgänger vonLucerneFestival
undmachteLuzernzurFestival-
stadt. Er inszenierte Freilicht-
aufführungenetwavorderHof-
kirche oder auf dem Inseli. Und
war indie GründungderLuzer-
ner Spielleute involviert. (are)

Ausstellung:
Bis 13. Mai, Foyer der Uni Luzern.
Musikalisch-szenische Lesung:
13. Mai, 20 Uhr, Theater Pavillon.
OskarEberlesLebengeschichte:
www.luzernerzeitung.ch/kultur

Kultur

Öffnungszeiten KKL Kartenverkauf:
Schalterverkauf: Mo–Fr 13.00–18.30 Uhr | Sa 9.00–13.00 Uhr
Telefonverkauf: Mo–Fr 13.00–18.00 Uhr, 041 226 77 77
(Normaltarif) www.kkl-luzern.ch

KKL Luzern

Fr 19.30 Uhr | Konzertsaal | CHF 58.– bis 148.–
26.4. Sinfonie in Bildern
Fr 20.00 Uhr | Luzerner Saal | CHF 42.– bis 48.–
26.4. Balkanesque
Sa 19.30 Uhr | Konzertsaal | CHF 40.– bis 88.–
27.4. Best Of Glenn Miller
So 11.00 Uhr | Konzertsaal | CHF 30.– bis 70.–
28.4. GRIEG meets TRACHSEL
So 18.30 Uhr | Konzertsaal | CHF 30.– bis 110.–
28.4. Regula Mühlemann singt Schubert & Strauss
Do/Fr 19.30 Uhr | Konzertsaal | CHF 50.– bis 150.–
2./3.5. The Sound of James Bond
Sa 19.30 Uhr | Konzertsaal | CHF 41.40 bis 131.40
4.5. The King’s Singers: Aus der neuen Welt

Luzerner Theater

Billettkasse: Mo–Fr 13.00–18.30 Uhr | Sa 10.00–14.00 Uhr Karten
und Anmeldungen unter 041 228 14 14 oder
kasse@luzernertheater.ch www.luzernertheater.ch

Konzerte & Theater & Kunst

Goldberg-VariationenGoldberg-Variationen

Fr. 19.00 Uhr | Theater Schwetzingen
26.4. Der Doppelgänger Premiere

Lucia Ronchetti
Fr. 19.30 Uhr | Bühne
26.4. Die Ärztin

Robert Icke
Fr. 20.00 Uhr | UG
26.4. Next Matters

von und mit TanzLuzern
So. 11.00 Uhr | Foyer
28.4. Readers’ Room

Rüdiger Hauffe, Fabienne Lehmann
So. 18.00 Uhr | Theater Schwetzingen
28.4. Der Doppelgänger

Lucia Ronchetti
So. 19.00 Uhr | Bühne
28.4. Goldberg-Variationen zum letzten Mal

Alba Castillo
Mo. 20.00 Uhr | UG
29.4. Wieviel Musik verträgt Luzern?

Thesen am Tresen
Mi. 18.15 Uhr | Box
1.5. African Voices Lucerne

mit Patrick Awuah, Yayrator Glover
Mi. 19.30 Uhr | Bühne
1.5. Die Ärztin

Robert Icke
Do. 19.30 Uhr | Bühne
2.5. Giustino Premiere

Antonio Vivaldi

WIR BRINGEN SIE
HOCH HINAUS.

WERBEN SIE IN DER LUZERNER ZEITUNG

CH Regionalmedien AG Telefon 041 429 52 52
Maihofstrasse 76 inserate-lzmedien@chmedia.ch
6002 Luzern www.chregionalmedien.ch

Tel. 041 240 75 88 www.jazzluzern.ch

Grand Casino Luzern Casineum
So 19.00 Marian Petrescu Quartet
5.5. Ein Gipfeltreffen der Superlative
So 10.30 The Sugar Foot Stompers
12.5. Authentischer New Orleans Jazz
KKL Konzert Saal
Di 19.30 Anouar Brahem Quartet
19.11. Sinnlich orientalische Musik

Jazz Club Luzern

Marian Petrescu QuartetMarian Petrescu Quartet

abo+ News
Anmelden und sparen
Profitieren Sie von

attraktiven Angeboten.

luzernerzeitung.ch/aboplusnews

MIT UNS BLEIBEN SIE
IM GESPRÄCH.

WERBEN SIE IN DER LUZERNER ZEITUNG

CH Regionalmedien AG Telefon 041 429 52 52
Maihofstrasse 76 inserate-lzmedien@chmedia.ch
6002 Luzern www.chregionalmedien.ch

SIEMIT UNS STEHEN
IM MITTELPUNKT.

WERBEN SIE IN DER LUZERNER ZEITUNG

CH Regionalmedien AG Telefon 041 429 52 52
Maihofstrasse 76 inserate-lzmedien@chmedia.ch
6002 Luzern www.chregionalmedien.ch

Konzert Reihe Luzern#KKL Luzern
So 2.6., 18.30 Uhr | KKL Luzern Konzertsaal | CHF 20.– bis 120.–
Maria João Pires, Klavier,
Festival Strings Lucerne & D. Dodds
Kartenverkauf: kkl-luzern.ch | Tel. 041 226 77 77
Konzert Reihe Luzern#Chamber
So 9.6., 17.00 Uhr | Hotel Schweizerhof Luzern | CHF 10.– bis 40.–
Kevin Chen, Klavier,
mit Festival Strings Lucerne Chamber Players
Kartenverkauf: fsl.swiss | karten@fsl.swiss | Tel. 041 420 62 37

Festival Strings Lucerne

Maria João Pires spielt BeethovenMaria João Pires spielt Beethoven

Erstelle kostenlos
dein persönliches
Bewerbungsvideo
QR-Code scannen und LoslegenQR-Code scannen und loslegen


